
Suchergebnisse: Stadtsanierung

1873 – Hygienische Maßnahmen der Stadtsanierung werden durchgeführt

München * Dritte „Cholera-Epidemie“ bricht in München aus.    Sie führt zur Umsetzung der von

Professor Max von Pettenkofer vorgeschlagenen hygienischen Maßnahmen der Stadtsanierung:  

    den Bau der „Schwemmkanalisation“,   einer „zentralen Wasserversorgung“ und   dem

zentralen „Schlacht- und Viehhof“.      Damit wird München, als eine der schmutzigsten Städte die

„sauberste Stadt Europas“.

9. November 1873 – Die dritte Cholera-Epidemie bricht in München aus

München * Die dritte Cholera-Epidemie bricht zwischen 9. und 15. November in München aus.

Sie wütet am Schlimmsten bis April 1874 und wird bis 1875 andauern. Obwohl die Seuche

diesmal vergleichsweise glimpflich abläuft, werden dennoch etwa 1.400 Münchner an der

Cholera sterben.    Sie führt zur Umsetzung der von Professor Max von Pettenkofer

vorgeschlagenen hygienischen Maßnahmen der Stadtsanierung:       den Bau der

Schwemmkanalisation,   einer zentralen Wasserversorgung und   dem zentralen Schlacht- und

Viehhof.      Damit wird München, als eine der schmutzigsten Städte die „sauberste Stadt

Europas“.

23. Oktober 1992 – Bezirksausschuss lehnt Verkauf des Karl-Valentin-Geburtshauses ab

München-Au * Der Bezirksausschuss Au-Haidhausen lehnt den Verkauf des

Karl-Valentin-Geburtshauses in der Zeppelinstraße 41 ab und beantragt die Erstellung eines

Sanierungsgutachtens durch die Münchner Gesellschaft für Stadtsanierung - MGS. Bis zur

Erstellung des Gutachtens sind alle Verkaufsabsichten zu stoppen. 

5. April 1993 – Die Münchner Gesellschaft für Stadtsanierung legt ihr Gutachten vor

München-Au * Das Sanierungsgutachten der Münchner Gesellschaft für Stadtsanierung -

MGS listet die Kosten für die weitere Vorgehensweise mit dem Karl-Valentin-Geburtshaus in der

Zeppelinstraße 41 auf.     Die Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudes würde 6 Millionen

DMark kosten,  ein Teilabbruch und Sanierung kämen auf 5,5 Millionen DMark,  ein Abbruch und

Münchner Zeitensprünge Seite 1/2



anschließender Neubau würde mit 5 Millionen DMark zu Buche schlagen. 

30. Mai 1993 – Kein innerstädtisches Interesse am Erwerb des Valentin-Geburtshauses

München * Die Münchner Wohnungsbau-Gesellschaften und die Münchner Gesellschaft für

Stadtsanierung - MGS haben kein Interesse am Erwerb des Karl-Valentin-Geburtshauses in der

Zeppelinstraße 41. 
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